
 
 

 

 

 
 

Durchführungsbestimmungen U10 – Spieljahr 2013 
 
Ausschreibung 
 
Bezeichnung: 
„VR-Talentiade –Spielrunde” 
 
Wettbewerbe: 
Tennis Einzel und Doppel sowie Mannschaftsmehrkampf in der Verbandsspielrunde. 
 

• Tennis: 4 Einzel / 2 Doppel 
Spielbälle: Druckreduzierte, 25% langsamere Bälle. Hersteller: Wilson grüner Ball 
 

• Durchführung Spielstaffeln: 
Diese sind auf der Homepage www.badischertennisverband.de zum Download abrufbar. 
 

• Mannschaftsspiel : 
Korbball 
Spieldauer 2 x 7,5 Minuten. Das Mannschaftspiel wird nur beim Landes- und BaWü-Finale gespielt. 
Für diese beiden Veranstaltungen wurde Korbball festgelegt. 
 
Reihenfolge der Disziplinen: 
Zuerst Spielstaffeln, danach Tennis (Einzel und Doppel) 
 
Gesamtsieger: 
Gesamtsieger ist, wer die meisten Punkte in allen Disziplinen erzielt hat. Ist die Punktzahl gleich, 
wird ein Unentschieden gewertet. 
 
Platzbedarf: 
Mindestens 2 Tennisfelder (Einzelfeld für Einzel- und Doppel)  
 
Oberschiedsrichter: 
Der Gastgeber stellt den OSR. 
 
Altersklassen: 
U10 = Jahrgang 2003 und jünger 
 
Spielberechtigung: 
Jugendliche der Altersklassen U10 (2013 = Jhrg. 2003 und jünger). 
 
Zulassung: 
Mannschaften von Vereinen, die dem BTV angehören. 
  
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

 

 
 

Wettkampfbestimmungen: 
Es gelten zusätzlich die Allgemeinen Durchführungsbestimmungen des BTV. 
 
 
 
 
 
Austragungsmodus: 
In den Bezirken werden die Bezirkssieger ermittelt. Der Bezirkssieger spielt bei der Badischen 
Mannschaftsmeisterschaft den badischen Gesamtsieger aus. Die beiden Erstplatzierten nehmen 
am BaWü-Finale teil. Der VR-Talentiade-Gesamtsieger Baden-Württemberg wird bei einer 
Finalveranstaltung unter den jeweils zwei besten Teams aus Baden und Württemberg ermittelt. 
 
Spieltag (Freiluftsaison): 
Spieltag und Spielbeginn legen die einzelnen Bezirke fest.  
 
Mannschaftsmeldung: 
Erfolgt über den BTV-Ergebnisdienst. Eine namentliche Meldung muss entsprechend der 
Spielstärke erfolgen. 
 
Meldeschluss 
10. Dezember 2012 
 
Termine: 
Die Spieltermine in den Bezirken werden mit der Auslosung bekannt gegeben. 
Landesfinale: 14.–15. September 2013 
BaWü Finale: 21.-22. September 2013 
 
Spielfeld = Tennisfeld 
Zu beachten ist: Doppel wird im Einzelfeld gespielt.  
 
 

Bälle: Wilson 25 % druckreduziert grüner Ball 
 
 
Mannschaft: 
Eine Mannschaft besteht aus 4 Spielern. Möglichkeiten für eine Mannschaftsaufstellung sind:  

• 3 Jungen/1 Mädchen  
• oder 3 Mädchen/1 Junge  
• oder 2 Jungen/2 Mädchen 
• oder 4 Jungen oder 4 Mädchen (dann aber keine Teilnahme an den Badischen/BaWü und 

damit kein Bezirksmannschaftsmeister)  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Um sich für die Badischen/Ba-Wü-Meisterschaften zu qualifizieren, muss im Tennis-Einzel, Tennis-
Doppel und in allen Staffeln in jeder Begegnung mindestens ein Spieler anderen Geschlechts 
eingesetzt werden. Insgesamt dürfen an einem Spieltag 8 Kinder eingesetzt werden. 
Bezirksmannschaftsmeister und Teilnehmer an der Badischen Mannschaftsmeisterschaft ist die 
bestplatzierte Mannschaft, die in allen Spielen eine/n Spieler/in des 
anderen Geschlechts (Einzel/Doppel/Staffel) eingesetzt hat.  

  
Tritt eine Mannschaft mit nur drei Spielern an, so sind das 4. Einzel und das 2. Doppel sowie die 
Staffeln verloren.  
Korbball (nur Badisches Finale und BaWü-Finale): Die Mannschaft kann auch mit drei 
Spielern/innen antreten.  
 
Namentliche Mannschaftsmeldung: 
Die Spieler werden nach Spielstärke in einer festen Reihenfolge gemeldet (nicht erst Jungen, 
dann Mädchen!, z.B. Pos.1 – Mädchen, Pos. 2 – Junge, Pos. 3 – Junge, Pos. 4 – Junge) und müssen 
dann die gesamte Saison an jedem Spieltag nach der Meldeliste aufgestellt werden. 
 
Mannschaftsaufstellung: 
In den Staffeln sollten nur Jugendliche eingesetzt werden, die auch Tennis spielen (Einzel und 
Doppel). Die Aufstellung kann nach jeder Staffel geändert werden. Die Reihenfolge im Tennis 
lautet im Einzel 2,4,1,3. 
 
Aufschlag: 
Aufschlag, nach den gültigen Tennisregeln (Aufschlag von unten ist erlaubt, muss aber aus der 
Hand ohne aufspringen gespielt werden). 
 
Spieldauer und Zählweise: 
Zwei Kurzsätze auf 4 Spiele mit 2 Spielen Unterschied (4:0, 4:1, 4:2 oder 5:3). Bei 4:4 wird ein Tie-
Break auf 7 gespielt zum 5:4.  
Je gewonnenem Satz gibt es zwei Punkte. Da nur die gewonnenen Sätze gewertet werden, ist ein 
Unentschieden möglich. 
 
Wertung der Disziplinen: 
Tennis:  
Sieg = 4 Pkt. - Unentschieden = je 2 Pkt. - Gesamt max 24 Pkt. 
Staffeln:  
Sieg = 2 Pkt. - Unentschieden = je 1 Pkt. - Gesamt max. 8 Pkt. 
Gesamtergebnis: max. 32 Pkt. 
Mannschaftsspiel: Sieg = 4 Punkte 
Unentschieden: = je 2 Punkte 
 
 



 
 

 

 

 
 

 
 
 
Ansprechpartner 
 
Präsidiumsmitglied für Leistungssport und Nachwuchsförderung: 
Detlef Kayser, Kürzeller Hauptstr. 7a, 77974 Meißenheim 
Tel: 0173-4589189, E-Mail: kayser@badischertennisverband.de 
 
Bezirk 1: 
Inge Fath, Bezirksvorsitzende 
Bergstr. 232, 69469 Weinheim 
Tel: 06201-17017, E-Mail: fath@btv-bezirk1.de 
 
Elke Schneider, Bezirksjugendwartin und Koordinatorin Sommerrunde Jugend 
Am Römerbuckel 11, 69168 Wiesloch 
Tel.: 06222-81034, E-mail: schneider@btv-bezirk1.de 
 
Bezirk 2: 
Petra Hell-Karcher, Bezirksjugendwartin 
Vogesenallee 17, 75173 Pforzheim 
Tel: 0174-9018176, E-Mail: hell-karcher@btv-bezirk2.de 
 
Bezirk 3: 
Volker Nüssel; Bezirksjugendwart 
Am Waldsee 14, 77855 Achern 
Tel.: 07841 606477, email volker.nuessel@btv-bezirk3.de 
 
Kai Bumann, Spielleiter Midcourt 
Kahlenberg 7, 79365 Rheinhausen 
Tel: 0171-9942292, E-Mail: kai.bumann@btv-bezirk3.de 
 
Bezirk 4:  
Silvia Hamm, Bezirksjugendwartin 
Sonnenbühlstr. 54, 78464 Konstanz 
Tel: 07531/55514 , E-Mail: hamm@btv-bezirk4.de 
 
Sebastian Weber, Spielleiter Midcourt 
Kapitän-Romer-Str. 27a, 78465 Konstanz 
Tel: 07533-936798. E-Mail: weber@btv-bezirk4.de 


